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2 Allgemeine Sicherheitshinweise 
2.1 Sicherheitshinweise für Montage- und  

Bedienpersonal 
Die Betriebsanleitung enthält grundlegende Sicherheits-
hinweise die bei Aufstellung, Betrieb und Wartung zu be-
achten sind. Nichtbeachtung kann sowohl eine Gefährdung 
für Personen als auch für Umwelt und Maschine/Anlage 
zur Folge haben, z. B.: 

 Versagen wichtiger Funktionen der  
Anlage/Anlagenteile. 

 Gefährdung von Personen durch elektrische, mechani-
sche und chemische Einwirkungen. 

 Gefährdung der Umwelt durch Leckage von gefährlichen 
Stoffen. 

 
Vor Montage/Inbetriebnahme: 
• Betriebsanleitung lesen. 
• Montage- und Betriebspersonal ausreichend schulen. 
• Sicherstellen, dass der Inhalt der Betriebsanleitung vom 

zuständigen Personal voll verstanden wird. 
• Verantwortungs- und Zuständigkeitsbereiche regeln. 
 
Bei Betrieb der Anlage: 
• Betriebsanleitung am Einsatzort verfügbar halten. 
• Sicherheitshinweise beachten.  
• Anlage/Maschine nur entsprechend der Leistungsdaten 

betreiben.  
 
Bei Unklarheiten: 
• Beim Hersteller nachfragen. 
 
2.2 Aufbau von Warnhinweisen 
Warnhinweise sind, soweit möglich, nach folgendem 
Schema gegliedert: 
 

Signalwort 
Teilweise 

mit  
Symbol 

Art und Quelle der Gefahr 
 Mögliche Folgen bei Nichtbeachtung. 
• Maßnahmen zur Vermeidung der Gefahr. 

 
2.3 Verwendete Warnhinweise 

 GEFAHR! 
Unmittelbare Gefahr!  
 Bei Nichtbeachtung sind schwere Verletzungen oder 

Tod die Folge. 
 

 WARNUNG! 
Möglicherweise gefährliche Situation!  
 Bei Nichtbeachtung drohen schwerste Verletzungen 

oder Tod. 
 

 VORSICHT! 
Möglicherweise gefährliche Situation!  
 Bei Nichtbeachtung drohen mittlere bis leichte  

Verletzungen. 
 

  VORSICHT! 

Möglicherweise gefährliche Situation!  
 Bei Nichtbeachtung drohen Sachschäden. 
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2.4 Verwendete Symbole: 

 
Gefahr durch elektrische Spannung 

 

 
Gefahrenhinweise zum Explosionsschutz 

 

 
Hinweise zum Umweltschutz 

 

 
Schutzkleidung tragen! 

 

 
Schutzbrille tragen! 

 

 
Hinweiszeichen:  
beschreibt allgemeine Hinweise,  
Empfehlungen 

 

•  
 

Aufzählungszeichen:  
beschreibt die Reihenfolge auszuführender 
Tätigkeiten 

 

  
 

Reaktionszeichen:  
beschreibt Reaktion(en) auf Tätigkeiten 

 

3 Begriffsbestimmungen 
Abpulsung: 
Druckstoßabreinigung der Elemente mit Luft oder Gas. 
 
Abpulsung „Schaltschwelle“: 
Die Abpulsung erfolgt nach Überschreitung der Schalt-
schwelle. 
 
Abpulsung „zeitgesteuert“: 
Die Abpulsung erfolgt durch einen fest eingestellten  
zeitlichen Rhythmus.  

Schaltschwelle: 
Voreingestellter Differenzdruck, der nicht überschritten 
werden soll, oder bei dem eine Aktion, z.B. Aktivierung 
eines Ventils, erfolgen soll. 
 
Temperatur-Hysterese: 
Trägheit der Reaktion auf die Änderung der Temperatur. 

Temperaturdrift: 
Die Temperaturabhängigkeit der Transistoreigenschaften. 

 

4 Allgemeine Angaben 
4.1 Hersteller 
Filtration Group GmbH 
Schleifbachweg 45  
74613 Öhringen  
Telefon 07941 6466-0 
Telefax 07941 6466-429 
fm.de.sales@filtrationgroup.com 
www.filtrationgroup.com 
4.2 Angaben zur Betriebsanleitung 
FG Mat.-Nr.: ........................................................ 79743030 
Datum:  .................................................................. 12.01.18 
Version:  .......................................................................... 08 
 

4.3 Typenschlüssel ATEX 

 
 

II 3 D C 60°C 
1. 2. 3. 4. 5. 

 
1. II Gilt für Anwendung über Tage 

 

2. Kategorie 3 
 Einsatz in Zone 22 

 

3. Atmosphäre 
G = Gas 
D = Dust 
(Staub) 

D 

 

4. Schutzart 
C = konstruktive Sicherheit 

 

5. Maximale Oberflächentemperatur 60°C 
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5 Vorgesehener Einsatzbereich 
 GEFAHR! 

NICHT ZULÄSSIG: 
• Anderweitige Verwendung - ohne Rücksprache mit 

Hersteller. 
• Verwendung in EX-Zonen, die in der Vertragsdoku-

mentation nicht bestätigt sind. 
 

 GEFAHR! 
Die Filtersteuerung darf ausschließlich entsprechend den 
in der Vertragsdokumentation und Betriebsanleitung 
festgelegten Betriebsbedingungen verwendet werden. 
Eine andere oder darüber hinausgehende Benutzung gilt 
als nicht bestimmungsgemäß. 
Für hieraus resultierende Schäden haftet der Hersteller 
nicht. 

 
Die Filtersteuerung MFS-05 dient zur bedarfsabhängigen 
Ansteuerung eines Abreinigungssystems in der industriel-
len Entstaubungstechnik. Dabei werden bis zu 24 Memb-
ranventile zur Abpulsung der Staubelemente automatisch 
betätigt. 
 
Die Steuerung realisiert zahlreiche Steuer- und Überwa-
chungsfunktionen. 
 
Die Filtersteuerung MFS-05 arbeitet als „Pausenzeitrege-
lung“. Dabei ist die Pausenzeit zwischen den Ventilbetäti-
gungen variabel und wird anhand einer Kennlinie in  
Abhängigkeit des Differenzdruckes berechnet. Alternativ 
kann die Steuerung auch im Modus „Schaltschwelle“ oder 
„zeitgesteuert“ betrieben werden. 
 
Ventilüberwachung: 
Alle Ventile werden auf Überstrom (Kurzschluss) und  
Unterbrechung überwacht. Die Steuerung verfügt über drei 
Relais für Betriebs-/Störmeldung, Reinigungsmeldung und 
Überschreiten einer Alarmschwelle. 
 
 
 
 

 

6 Hauptkomponenten 
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Abb. 1: Bedien- und Anzeigeelemente 

6.1 Typenübersicht 

 
Bestellnummern in Klammern gelten für ver-
sandfertige Einheiten mit Verpackung. 

 
Standardvariante: 
MFS-05 AC 230 V 79742966 (79743055) 
MFS-05 DC 24 V 79742990 (79743071) 

 
Variante mit 2 Ausgangrelais: 
MFS-05 AC 230 V 79742974 (79743063) 
MFS-05 DC 24 V 79743477 (76109458) 
MFS-05 AC 115 V 76110381 (76186027) 

 
Zubehör: 
Ventilerweiterung  
13 bis 24 Ventile 

79742982 (76109664) 

Ersatzsicherungen 
(5er Pack) 

76186597 (76186605) 

Messleitungsset mit 
Schutzfilter 

78341984 (79759846) 
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6.2 Bedien- und Anzeigeelemente 
Potentiometer: 
Die Zeiteinstellungen haben eine logarithmische Teilung 
mit Regelbereich 240°. 

Auf der Grundplatine: 
Pulszeit 0,1 s ... 3,0 s 
Pausenzeit 5 s ... 500 s 
Ventilanzahl 1 ... 12 Ventile 

13 ... 24 Ventile bei Einsatz der 
Ventilerweiterungsplatine 

Wenn die Ventilanzahl zwischen 
zwei Werten eingestellt ist,  
blinken zwei benachbarte  
Ventil-LEDs 

Nachreinigungszyklen 0 ... 12 

Wenn die Zyklenanzahl zwischen 
zwei Werten eingestellt ist, blinkt 
die LED-Reihe 
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Abb. 2: Bedienelemente auf der Grundplatine 

Jumper XS1: 
 

 
 

Abb. 3: Werkseinstellung für Pausenzeitregelung 

 Druck
schal-
ter* 

Analog-
eingang 

Abreini-
gungsart 

Reini-
gungs-
zyklus 

Bezeich-
nung 

Nein/ja 
DS 

0/4 -  
20 mA 

Schw./ 
Reg 

T/G Zyklus 

 

Ja 4 – 20 mA Regelung 
der Pau-
senzeit 

Gesamt-
zyklus 

 

Nein 0 – 20 mA Obere 
Schwelle 

Teilzyklus 

* Funktion wird nicht unterstützt 

 

TEST-Taster S1: 
Startet die Abreinigung des nächsten Ventils für die Dauer 
der eingestellten Impulszeit. 

 

 
 

Abb. 4: TEST-Taster S1 

LED-Anzeigen: 
• Störung (rot) 
• Betrieb (grün) 
• Reinigung (2 x gelb) 
• Pulsanzeige für jedes Ventil (rot) 
 
 

     
 

Abb. 5: LED-Anzeigen 

Ventilfehleranzeige: 
 Ventil-LED blinkt. 
 Ursache: Überstrom oder Unterbrechung  
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7 Technische Daten 

 

Die Eingänge sind nicht potentialge-
trennt! 
• Falls erforderlich externe Potentialtren-

nung vorsehen. 
 
 

 
 

Abb. 6: Typenschild 
 

Analoge  
Eingänge  
(nicht potental-
getrennt) 

• Start nicht belegt  
(bei Zeitsteuerung Brücke 16-17) 

Digitale  
Eingänge 

• Freigabe (Kontakt geschlossen, 
Klemme 18-19) /Stopp  
(Kontakt offen) 

• Nachreinigung 
• Schnellabreinigung 
• Störquittierung (Tastsignal) 

Druck-
Messleitungen 

• P1 = Druck auf  
Rohgasseite = [+] 
(vor dem Filterelement) 

• P2 = Druck auf der  
Reingasseite = [-] 
(nach dem Filterelement) 

• Messschlauchdurchmesser: 4mm 
Ventilausgänge 12, erweiterbar auf 24 
Ventilspannung 24 V DC ± 10 % 
Ventilstrom 1 A bei einer Pulszeit ≤ 1 s,  

sonst 0,5 A 
Relaisausgänge • Kontaktbelastung 250 V AC / 5 A 

• 1 Wechsler für  
Betriebs-/Störmeldung  
(FAIL-SAFE-Schaltung) 

• 1 Schließer zur Reinigungsmel-
dung 

Analog-Ausgang • 0 (4) ... 20 mA 
 

 
Einstellzeit • Pulszeit: 0,1 ... 3,0 s 

• Pausenzeit: 5 ... 500 s 
• Nachreinigung: 0 ... 12 Zyklen 

Kontrollleuchten • Betrieb: LED grün 
• Reinigung: LED gelb 
• Störung: LED rot 
• Ventilanzeige: LED rot 
• Alarmschwelle: LED rot 

Elektrischer 
Anschluss 

• Schraubklemmleisten 2,5 mm² 
• Ventilanschlüsse 1,0 mm² 

Umgebungs-
temperatur 

0 ... 50 °C 

Klimatische 
Anwendungs-
klasse 

KWF nach DIN 40040 
(≤ 75% rel. Feuchte, keine Betauung) 

Ausführung • staubdichtes Makrolongehäuse 
(Ex II 3D T60°C IP65) 

• 175 x 175 x 100 mm (B x H x T) 
 
Netzversorgung AC 230 V 

50-60 Hz 
DC 24 V 

Toleranz ± 10 % ± 10 % 
Netzsicherung 0,315 A träge 3,15 A träge 
Leistungsaufnahme 30 W 42 W 

 

8 Transport und Lagerung 
Transport  
• Nur in Originalverpackung 
• Erschütterungen vermeiden 
 
Lagerung 
• Nur in Originalverpackung 
• Nur in trockenen Räumen bei 0 ... 70 °C 
• Erschütterungen vermeiden 
• Direkte UV-Strahlung (Sonneneinwirkung) vermeiden. 
 

   
 

9 Funktionen 
9.1 Betriebsarten 
Die Steuerung kann in drei Betriebsarten arbeiten. Die 
Auswahl erfolgt mit der Klemmbelegung 16-18 und der 
Jumperstellung “XS1”. 
 
9.1.1 Pausenzeitregelung 
Bei der Betriebsart „Pausenzeitregelung“ ist die Steuerung 
immer aktiviert. Die Pausenzeit ändert sich in Abhängigkeit 
von ∆p. 
 
Werkseinstellung: 
• Klemme 16-17 ist nicht belegt 
• Brücke an Klemme 18-19 
• Schalter XS1 Jumper Schw./Reg. oben 
• Schalter XS1 Jumper T/G Zyklus oben 
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Abb. 7: Jumperstellung für Pausenzeitregelung 

 Ansteuerung der Ventile mit ∆p-abhängiger Pausenre-
gelung.  

 Dauer der Pause ist durch Δp und durch die gewählte 
Kennlinie festgelegt. 

 
Reglerkennlinie auswählen: 
 

0 4 8 12 16 20 24 28 32 36 40 mbar2

aus ein
 

 
Abb. 8: Reglerkennlinien 

Beispiel:  
Der Filter soll bei einem Differenzdruck von 30 % des Diffe-
renzdruck-Messbereichs ( = 12 mbar) mit einer Pausenzeit 
von ca. 70 s abgereinigt werden.  
 
Kennlinienauswahl:  
• Linie 30% suchen und eintragen. 
• Linie 70 s suchen und eintragen. 
 Schnittpunkt liegt auf Kennlinie 60. 
• Potentiometer „Pause“ auf 60 s einstellen. 
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Abb. 9: Potentiometer „Pause“ 

 Die Steuerung ermittelt aus dem aktuellen Differenz-
druck und der gewählten Kennlinie die aktuelle Pausen-
zeit.  

 Bei steigendem Differenzdruck wird die Pausenzeit 
verkürzt, bei sinkendem Differenzdruck verlängert. 

 

 

Die Veränderung der Pausenzeit erfolgt nicht 
linear.  
Bei Unterschreitung von ca. 5 % des Mess-
bereiches wird die Abreinigung beendet. 

 
9.1.2 Schaltschwelle 
Bei der Betriebsart „Schaltschwelle“ ist die Steuerung aktiv, 
wenn die eingestellte Schaltschwelle überschritten wird. 
  
Werkseinstellungen: 
• Klemme 16-17 ist nicht belegt 
• Brücke an Klemme 18-19 
• Jumper 3 ist unten 
 
Option Gesamtzyklus: 
• Schalter XS1 Jumper T/G Zyklus oben 
 Beim Erreichen der Schaltschwelle erfolgt Durchlauf 

eines Gesamtzyklus. 
 
 

 
 

Abb. 10: Jumperstellung für Gesamtzyklus 
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Option Teilzyklus: 
• Schalter XS1 Jumper T/G Zyklus unten 
 Beim Erreichen der Schaltschwelle erfolgt Abreinigung. 
 Beim Unterschreiten der Schaltschwelle wird Abreini-

gung beendet.  
 Bei einer nächsten Aktivierung wird das nächste Ventil 

angesprochen. 
 
 

 
 

Abb. 11: Jumperstellung für Teilzyklus 

9.1.3 Zeitsteuerung 
Werkseinstellungen: 
• Brücke ist zwischen Klemme 16-17 und  18-19 
• Beide Druckmessleitungen sind abgeklemmt. 
• Schalter XS1 Jumper Schw./Reg. Unten 
 
 

 
 

Abb. 12: Jumperstellung Zeitsteuerung 

 Eine zeitabhängige Abreinigung wird gestartet, wenn die 
Kontakte 16 - 17 und 18 - 19 geschlossen sind. 

 

9.2 Nebenfunktionen 
9.2.1 Freigabe/Stop (Nachreinigung) 
Der Eingang (Klemme 19) gibt die Ansteuerung der Ventile 
frei (Klemmen 18 + 19 sind gebrückt).  
 
• Anzahl der Nachreinigungszyklen am Nachreinigungs-

potentiometer einstellen. 
 Geschlossener Kontakt öffnet. 
 automatische Nachreinigung mit einer Pausenzeit von 

30 Sekunden startet.  
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Abb. 13: Nachreinigungspotentiometer 

9.2.2 Schnellabreinigung 
• Schaltkontakt  (Klemme 18 und 20) schließen. 
 Abreinigung mit einer Pausenzeit von 8 s erfolgt.  
 
9.2.3 Störquittierung 
 Bei einer Störung leuchtet die rote Störungs-LED. 
• Fehlerquelle suchen. 
• Fehler beseitigen. 
• Störungen durch Tastsignal an Klemme 18 und 21  

quittieren. 
 Störmeldung wurde zurück gesetzt. 
 
 

 
 

Abb. 14: Störung 
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9.2.4 Druckschalter 

 

Die Einstellungen des Druckschalters 
werden nicht unterstützt. Der Jumper 
DS am Schalter XS1 sollte immer 
unten gesteckt sein. 

 
 

 
 

Abb. 15: Jumperstellung Druckschalter 

9.2.5 Reinigungsmeldung 
 Bei Abreinigung leuchtet gelbe Reinigungs-LED. 
 Bei Betätigung des Test-Schalters S1 leuchtet gelbe 

Reinigungs-LED. 
 Nach Ende der Abreinigung erlischt gelbe Reinigungs-

LED. 
 
 

 
 

Abb. 16: Abreinigung 

 
 

10 Installation 
 GEFAHR! 

 

Explosionsgefahr! 
 Personen- und Sachschäden 
• Die Installation, Abnahme und Prüfung 

darf nur durch eine befähigte Person 
(99/98/EG) durchgeführt werden. 

 

 WARNUNG! 
Unbefugtes Installieren der Anlage! 
 Verletzungsgefahr 
 Erlöschen der Garantie 
• Anlage darf nur von Fachpersonal installiert werden! 

 

10.1 Auspacken 
 WARNUNG! 

Beschädigungen am Gerät! 
 Gefahrloser Betrieb nicht möglich 
• MFS-05 auf Beschädigungen untersuchen.  

Gegebenenfalls zur Wartung an FG  
zurücksenden. 

 

• Filtersteuerung MFS-05 aus der Verpackung nehmen.  
• Beiliegendes Zubehör (Bedienungsanleitung,  

Befestigungselemente) auf Vollständigkeit prüfen. 
 

 
10.2 Montage 
• Montage nur in staubarmen und trockenen Räumen. 
 Die Umgebungstemperatur an der Einbaustelle darf die 

im Datenblatt genannte zulässige Temperatur für den 
Nenngebrauch nicht übersteigen. 

• Für ausreichende Wärmeabfuhr sorgen (gilt besonders 
bei hoher Packungsdichte mehrerer eingebauter  
Geräte). 

• Dichtmittel (z.B. Dichtungen) montieren, um die gefor-
derte Schutzart zu gewährleisten. 

 
10.3 Elektrischer Anschluss 
• Elektrischen Anschluss gemäß den Anschlussplänen/ 

Anschlussbildern des jeweiligen Gerätes ausführen. 
• Elektrische Leitungen nach den einschlägigen EMV- 

Vorschriften und nach den jeweiligen Landesvorschriften 
verlegen (in Deutschland VDE 0100).  

• Messleitungen getrennt von Signal- und Netzleitungen 
verlegen.  

• Verbindung zwischen Schutzleiter-Anschluss  
(im jeweiligen Geräteträger) und Schutzleiter herstellen. 

• Geeigneten Hauptschalter vorsehen. 
 

 
Um Einwirkungen von Störfeldern zu 
verhindern, wird empfohlen, verdrillte 
und abgeschirmte Messleitungen zu 
verwenden. 
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10.4 Inbetriebnahme 
Vor dem Einschalten des Gerätes sicherstellen: 
• Versorgungsspannung stimmt mit der Angabe auf dem 

Typenschild überein. 
• Abdeckungen für den Berührungsschutz sind  

angebracht.  
• Gerät darf nur im eingebauten Zustand betrieben  

werden. 
 

bei Geräten mit Schutzklasse I: 
• Der Schutzleiter-Anschluss in dem entsprechenden 

Geräteträger muss mit dem Schutzleiter leitend  
verbunden sein. 

 

Ist das Gerät mit anderen Geräten und/oder Einrichtungen 
zusammengeschaltet, so müssen vor dem Einschalten die 
Auswirkungen bedacht werden und entsprechende  
Vorkehrungen getroffen werden. 
 

11 Außerbetriebnahme 
• Hilfsenergie abschalten. 
• Gerät gegen unbeabsichtigten Betrieb sichern. 
 
Ist das Gerät mit anderen Geräten und/oder Einrichtungen 
zusammengeschaltet, so müssen vor dem Einschalten die 
Auswirkungen bedacht werden und entsprechende  
Vorkehrungen getroffen werden. 
 
• Anlage am Motorschutzschalter oder über Maschinen-

steuerung ausschalten. 
 

 

• Umweltgerechte Entsorgung aller  
Bauteile sicherstellen. 

 
Stillsetzen im Notfall 
• Hauptschalter AUS 
 Spannungsversorgung ist unterbrochen. 
 

12 Normalbetrieb 
 Nach dem Einschalten leuchtet die grüne Betriebs-LED. 
 Gerät ist betriebsbereit. 
 

 

 
 

Abb. 17: Betriebs-LED 

• Die gelbe LED leuchtet, wenn der Differenzdruck > 5 % 
( > ca. 2 mbar) und die Ventile angesteuert werden. 

 Die Steuerung ist aktiv. 
 

 
 

13 Störungen 
13.1 Test 
• Handbetätigung des Test-Schalters S1 oben rechts auf 

der Platine zum Schalten der Ventile. 
• Test unter Vorlage eines einstellbaren Differenzdruckes.  
 

Alternativ: 
• Test in Betriebsart „Zeitsteuerung“  

(Brücke an Klemmen 16-17 und 18-19) 
 

13.2 Störtabelle 

Störung Mögliche  
Ursache Behebung 

grüne  
Betriebs-LED 
leuchtet nicht 

Stromanschluss 
fehlerhaft 

Spannung prüfen 
 

Sicherung F1 
defekt 

Sicherung tauschen 

gelbe LED 
leuchtet nicht 

Startsignal fehlt 
 

Differenzdruck nicht 
vorhanden 

Signalfreigabe 
fehlt 

Brücke 18-19 fehlt 

Jumper XS1 
falsch 

Jumperstellungen prü-
fen 

2 rote Ventil- 
LEDs blinken 

Potentiometer 
Ventile verstellt 

Potentiometer  
einstellen 

1 rote LED 
blinkt 

Ventil schaltet 
nicht 

Ventilkabel prüfen 

Potentiometer 
falsch einge-
stellt 

Potentiometereinstel-
lung = Ventilanzahl 

rote LED 
leuchtet 

Ventil wurde 
nicht betätigt 

Ventilanschluss  
prüfen Störung quittie-
ren Klemme 18 + 21 

rote LED 
Reihe blinkt 

Potentiometer 
Nachreinigung 
verstellt 

Potentiometer Nachrei-
nigung einstellen 
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14 Wartung, lnstandsetzung und  
Umrüstung 

 VORSICHT! 
Gefahr durch unbefugte Arbeiten am Gerät! 
 Verletzungen drohen. 
• Instandhaltungstätigkeiten nur durch AUSGEBILDE-

TES FACHPERSONAL. 
 
 Die Filtersteuerung bedarf keiner besonderen Wartung.  
 

 

Geräte mit elektromechanischen Re-
lais haben eine begrenzte Lebens-
dauer  
(siehe Technische Daten). 

 

VORSICHT!  

 

Elektrostatische Entladung 
 Beim Öffnen der Geräte können Bauele-

mente freigelegt werden, die gegen elekt-
rostatische Entladung (ESD) empfindlich 
sind.  

• Die nachfolgenden Arbeiten dürfen nur an 
Arbeitsplätzen durchgeführt werden, die 
gegen ESD geschützt sind. 

 
Bei Umrüsttätigkeiten:  

 
Bei Eingriffen während der Garantie-
zeit erlischt der Anspruch auf Garan-
tie. 

 
• Filtersteuerung ausschalten. 
• Anlage gegen unbefugtes Einschalten sichern. 
 

 
 

• Notwendige Sicherheitsvorkehrungen treffen   
• Wartungstätigkeiten durchführen. 
• Filtersteuerung wieder in Betrieb nehmen. 
• Filtersteuerung beobachten. 

Wird Normalbetrieb erreicht? 
 
• Prüfen, ob Angaben auf dem Typenschild  

geändert/korrigiert werden müssen. 
• Gegebenenfalls korrigieren 
 
Bei Sicherungsausfall: 
• Ursache ermitteln und beseitigen. 
• Ersatzsicherung mit den gleichen Daten wie die  

Originalsicherung einsetzen. 
 Die Verwendung geflickter Sicherungen oder Kurz-

schließen des Sicherungshalters ist unzulässig. 
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15 Anhang: Anschlussvarianten 
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16  Anhang: Anschlussbelegung 
 

1 2 3

1 2 3
16 17 18 19 20 21 22 23 24

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36

42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53

54 55 56 57 58 59 60 61 62 63 64 65

37 38 39 40 41 69 70

B

RS 485

+ - + - + - + - + - + -

+ - + - + - + - + - + -

+ - + - + - + - + - + -

+ - + - + - + - + - + -

+ -
+ -

PE

24 V DC

230 V DC

Ventil 1 Ventil 2 Ventil 3 Ventil 4 Ventil 5 Ventil 6

Ventil 7

Ventil 13

Ventil 19

Ventil 8

Ventil 14

Ventil 20

Ventil 9

Ventil 15

Ventil 21

Ventil 10

Ventil 16

Ventil 22

Ventil 11

Ventil 17

Ventil 23

Ventil 12

Ventil 18

Ventil 24

+: gemeinsames Potential
-: geschalteter Ausgang

Ventilerweiterungen

A

ReinigungStörung/Betrieb

25
 m

A
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D
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17 Anhang: Serielle Schnittstelle RS 485 
Die Steuerung verfügt über eine serielle Schnittstelle RS 485. Über diese Schnittstelle können die aktuellen Einstellungen des 
Gerätes z.B. mit einem PC abgefragt werden. 
 
Datenformat: 1 Startbit, 8 Datenbits, No Parity, 1 Stopbit 
Baudrate: 19200 Baud 
Protokoll: Zur Datenabfrage wird an die Steuerung 1 Byte ('A', 'B', etc.) gesendet. Die Steuerung antwortet mit 1 Word 

(16-Bit). Die Antwort muss vom PC in die entsprechende Einheit umgerechnet werden. 
Anschluss: Klemme 69:  RS 485-B 

Klemme 70:  RS 485-A 
 

 Anfrage Antwort Berechnung Einh. Bemerkung 

20 mA-
Eingang 

„A" 65 hex 0-1020 x / 45 mA Start-Eingang 

Konfiguration „B" 66 hex 0-1020 nicht möglich, siehe Programmversion   
Konfiguration 2 „C" 67 hex 0-1020 nicht möglich, siehe Programmversion   
Puls „D" 68 hex 0-1020 (((x div 4)² div 44) * 2 +100) / 1000 s  
Pause (Poti) „E" 69 hex 0-1020 (((x div 4)² div 64) +10) / 2 s  
Ventile „F" 70 hex 0-1020 (x+46) / 92 + 0.5   
Nachreinigung „G" 71 hex 0-1020 ((x div 4)² div 53) / 10 min. <1 Minute = Aus 
Nachlaufzeit „H" 72 hex 0-1020    
∆ p „I" 73 hex 0-1020 X/204 V 0 ... 5 V = Messbe-

reich 

Eingänge „J" 74 hex 0-31 2^0 = Freigabe 
2^1 = Schnellabreinigung 
2^2 = Störquitterung 
2^3 = Druckschalter 
2^4 = Test-Taster 

  

Programmver-
sion 

„K" 75 hex 16000 (x div 32)/100 + 45 
2^0 = 4 mA 
2^1 = Druckschalter 
2^2 = Druckschalterversion 
2^3 = Gesamtzyklus 
2^4 = Regler 

  

akt. Pausenzeit „L" 76 hex 20-2052 x/4 s  
Ventilfehler „M" 77 hex 0-248 2^0-2^4 = Ventil 

2^5 = Unterbrechung 
2^6 = Überstrom 
2^7 = Drucküberwachung 

  

Alarmschwelle „N“ 78 hex     
Obere Schwelle „O“ 79 hex     
Untere Schwel-
le 

„P“ 80 hex     

Anzeige Aus-
wahl 

„Q“ 81 hex     

Δ p Messbe-
reich 

„R“ 82 hex     

Δ p Referenz „S“ 83 hex     
Δ p da “T” 84 hex     
  

andere Zeichen 
 

 
32000 

   
Unbekannte Anfrage 

 

 div = Integer-Division ohne Rest 
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18 Anhang: Messleitungssatz und Schutzfilter (Ident-Nr. 78341984) 
Messung des Differenzdruckes: 
• Sensor mittels Messleitungen mit den Messstellen vor und nach der Filterplatte verbinden. 
• Messleitung geschützt und knickfrei verlegen. 
• Kondensat darf sich nicht an Messleitung sammeln, ggf. Kondensatfalle vorsehen. 
• Staubschutz an Reingasleitung ist nicht erforderlich. 
 

 
Undichte oder verschmutzte Leitungen führen zu Messfehlern und Betriebsstörungen. 
 

 

 
 
 
 
 

Abb. 18: Montageskizze und Ersatzteile 

 
 

Winkel-Schott-
Verschraubung 
für Schlauch AD 6 mm 
77974413 

Messleitung 
Schlauch PU/4 
schwarz 
78238248 
 
Aufschraubanschluss 
G 1/4 " 
77940166 

Dichtungsring 
PVDF 
76141188 
 
Filterplatte 

   

 

Gehäuse 
Bohrung 2 x Ø14 mm 

Nippel G 1/4 " 
78342024 

Membranfilter Ti 56 
beschichtete Seite unten 

78342032 

Sicherungsring 
15x1 DIN 472 1.4310 
77749500 

+ 
 
 
 
 
 
 

- 
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19 Anhang: Maßzeichnung MFS-05 
 

 
 

Abb. 19: Maßzeichnung 
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20 Anhang: Grundeinstellungen 
20.1 Hauptparameter MFS-05 bei Betriebsart „Regelung der Pausenzeit“  
Einstellparameter Bemerkung Werkseinstellung Betrieb 
Anzahl Ventile Bei Einstellungen Hinweise in Kapitel 6 beachten N  

Pausen-Poti Reglerkennlinie Kapitel 10.9 60  

Impulszeit Druckstoßabreinigung 
Rotationsluftdüse 

0,1 s 
1,5 s 

 

Nachreinigungszyklen  0  

Alarmschwelle  18 mbar  

Klemmbelegung s. Schaltplan Brücke 18-19  

Jumperstellungen Jumper Sch./Reg. Oben  

 Jumper T/G Zyklus Oben  
 

20.2 Andere Betriebsarten 
20.2.1 Betriebsart „Schaltschwelle“ 
Einstellparameter Bemerkung Werkseinstellung Betrieb 
Jumperstellungen Jumper Sch./Reg. Unten  

 Jumper T/G Zyklus Oben  

Obere Schwelle  14 mbar  

Reinigungszyklen  1  

Klemmbelegung s. Schaltplan Brücke 18-19  

Jumperstellungen Jumper Sch./Reg. Unten  

 Jumper T/G Zyklus Oben  
 
20.2.2 Betriebsart „Zeitsteuerung“ 
Einstellparameter Bemerkung Werkseinstellung Betrieb 
Klemmbelegung Klemmen 16-17 und 18-19 gebrückt   

Pausenzeit 600 geteilt durch die Ventilanzahl n xx  

Jumperstellungen Jumper Sch./Reg. Unten  

 Jumper T/G Zyklus Oben  
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21 Einbauerklärung 
Im Sinne der EG-Maschinenrichtlinie. 
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22 Konformitätserklärung 
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23 Stichwortverzeichnis  

A 
Anschlussvarianten .......................................................... 12 
Aufstellung ....................................................................... 10 
Außerbetriebnahme ......................................................... 10 

D 
Differenzdruck ...................................................... 3, 7, 8, 11 

E 
Einsatzbereich ................................................................... 4 

G 
Gefährdung ........................................................................ 3 
Gesamtzyklus .............................................................. 8, 17 

H 
Hauptkomponenten ........................................................... 5 
Hersteller ........................................................................... 4 

I 
Inbetriebnahme ................................................................ 10 

J 
Jumper ........................................................... 5, 7, 8, 11, 20 

K 
Kennlinienauswahl ............................................................. 7 

L 
Leckage ............................................................................. 3 

N 
Nachreinigung ...................................................... 6, 7, 9, 17 

P 
Pausenzeit .............................................. 4, 5, 7, 8, 9, 17, 20 
Pulszeit ....................................................................... 5, 6, 7 

R 
Reinigungszyklen ............................................................. 20 

S 
Sicherheitshinweise ............................................................ 3 
Sicherheitsvorkehrungen .................................................. 11 
Stillsetzen im Notfall ......................................................... 10 

T 
Technische Daten .............................................................. 6 
Teilzyklus ........................................................................ 5, 8 
Test-Schalter ................................................................ 9, 11 
Transport und Lagerung ..................................................... 7 
Typenschlüssel ATEX ........................................................ 4 

U 
Umweltschutz ..................................................................... 3 

V 
Ventilanzahl ............................................................ 5, 11, 20 

W 
Warnhinweise ..................................................................... 3 

Z 
Zyklisches Schalten der Ventilausgänge ............................ 3 
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